
 

 

 
 

 

Tardit Top 
kompaktierter Aufstreudünger mit Langzeitwirkung un d 
Spurenelementen 
 
NPK-Dünger mit Magnesium 18+6+12(+3) 
 
 

 
Einsatzbereiche : Zum Nachdüngen von Container- und 

Topfpflanzenkulturen. 
 

  
Eigenschaften und 
Vorteile  
 

• Die Granulate von Tardit Top verbinden sich nach 
dem Aufstreuen schnell mit dem Substrat. Dadurch 
wird das Abrollen des Düngers beim Umkippen von 
Containern, oder beim Verladen, verhindert.  

• Durch Methylenharnstoff wird eine Langzeitwirkung 
von 2 – 3 Monaten erzielt. 

• 78 % des Stickstoffs liegen als Langzeitstickstoff vor.  
 

  
Produkt-
beschreibung: 
 

Tardit Top ist ein kompaktierter NPK-Dünger mit 
Magnesium und Spurenelementen und sorgt für eine 
bedarfsgerechte Ernährung von Container- und 
Topfpflanzen. 
 

 
Nährstoffgehalte: 18 %  N Gesamtstickstoff 

 4,0 % N Ammoniumstickstoff 
 14 % N Methylenharnstoff 
  6%  P205 neutral-ammoncitratlösliches und 

wasserlösliches Phosphat  
 6 % P2O5 wasserlösliches Phosphat 
12 %  K20 wasserlösliches Kaliumoxid  
  3 %  MgO wasserlösliches Magnesiumoxid 
  9 %  S  Schwefel  
0,04 % B Bor 
0,007 % Cu Kupfer  
0,4 %  Fe Eisen ( 0,1 % als Chelat von EDTA) 
0,02 % Mo Molybdän  
0,05 % Mn Mangan 
0,003 % Zn Zink   
chloridarm 
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Wirkungsweise:  Tardit Top ist ein stickstoffbetonter NPK-

Langzeitdünger.  
Die 18 % Gesamtstickstoff liegen in 4 verschiedenen 
Stickstoffformen vor, die sowohl eine gute Sofort- als 
auch eine abgestufte Langzeitwirkung gewährleisten.  
 

 
Anwendung : Tardit Top beim Aufstreuen, wenn möglich um die 

Pflanzen herum, verteilen. Der ideale Zeitpunkt zum 
Nachdüngen in Baumschulen liegt zwischen März und 
Juni. 
Die Aufwandmenge beträgt 1 – 3 g Tardit Top pro Liter 
Substrat.  
Für empfindliche Kulturen: 1 g pro Liter. 
Für verträgliche Kulturen:  2 g pro Liter. 
Für bedürftige Kulturen: 3 g pro Liter. 
Die empfohlene Dosierung sollte nicht überschritten 
werden. 
Tardit Top darf nicht mit umhüllten Düngern gemischt 
zur Anwendung kommen. 
Die Substratoberfläche sollte vor dem Aufstreuen 
angefeuchtet sein. Dadurch wird ein rasches Verkleben 
des Düngers mit dem Substrat erzielt und ein Abrollen, 
wie es bei granulierten, umhüllten Dünger vorkommt, 
vermieden. 
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